
  

Ersatzteile 2014/2015

 OCEAN S6 

Pos Art.Nr.: Bezeichnung

1 113 181 Absperrung (1 Stk.)

2 113 174 Schmutzfi lter (1 Stk.)

3 231 205 Magnetventil (1 Stk.)

4 113 198 Thermostat komplett

Pos Art.Nr.: Bezeichnung

1

113 143
Elektronikplatte Standard 
inkl. Befestigungsschrauben

113 150  
Elektronikplatte therm. Desinfek-
tion inkl. Befestigungsschrauben

2
113 129 Glas Frontplatte weiß

115 673 Glas Frontplatte schwarz

3 115 536 Thermostatgriff

4 113 877 Sicherungsschraube

5
117 899 Netzteil (1-fach)

113 792 Netzteil (5-fach)

6 113 167 Versorgungskabel 3 m

Herstelldatum bis 12/2011:

 
Netzbetrieb

WimTec OCEAN S6 - 12 V Art.Nr. 112 085, 112 078, 112 092, 114 614

 
Netzbetrieb

WimTec OCEAN S6 - TD 12 V Art.Nr. 112 115, 112 108, 112 122, 114 621
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Herstelldatum bis 12/2011:

 WimTec Rohbauset S6 Art.Nr. 112 412

WimTec Rohbauset S6 - TD Art.Nr. 112 429
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Legende:  
Netzbetrieb

 = Netzbetrieb   
Batteriebetrieb

 = Batteriebetrieb  = Ausführung mit thermischer Desinfektion

Alle Preise sind Brutto Listenpreise exkl. MwSt. gültig bis 31.3.2015. Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.



Gültig für folgende SanTec Dusche-Steuerungen:

 OCEAN S6

Serviceanleitung

OCEAN S6 
12 V externe Versorgung

Folgende Punkte sind grundsätzlich zu beachten:

1. Wasser aufdrehen

2. Vorabsperrung öffnen

3. Wasserdruck mind. 0,5 bar

4. Saubere Schmutzfilter (Magnetventil und Vorabsperrung)

5. Richtige Dip-Schalter-Einstellung an der Elektronik 
(siehe S. 145)

6. Netzspannung muss vorhanden sein

7. Glasfrontplatte muss korrekt montiert sein

Bei Netzspannungseinrichtungen sind - speziell in Sanitärräumen - 
besondere Sicherheitsbestimmungen anzuwenden, die durch nationale 
und internationale Normen definiert werden. Die Einhaltung dieser 
Normen ist Voraussetzung für einen sicheren und zuverlässigen Betrieb 
und ist vom Installationsfachbetrieb sicherzustellen. 

 ■ Spannungs- und Frequenzbereich
Die Versorgungsspannung beträgt 12 V / 50 Hz bzw. 24 V=, die 
Leistungsaufnahme beträgt ca. 3 VA.

 ■ Kabelführung
Die Kabelverbindung zwischen Netzgerät und Steuerung kann bis 
zu 100 m betragen.

 ■ 3-maliges Blitzen des Ein-Aus Symbols  
Frontplatte ist nicht korrekt montiert bzw. hat keine Kontaktierung 
zur Elektronik ➞ Kontaktfedern nach vorne biegen, Frontplatte 
montieren, Blitzlicht erlischt

 ■ Ständiges Pulsieren des Ein-Aus Symbols  
Infrarotsensor erkennt gegenüberliegende Wand als Benutzer
➞ Reichweite reduzieren (siehe Einstellungen)

 ■ 2-maliges Blinken des Ein-Aus Symbols  
Spülstopp ist aktiv ➞ Infrarotbereich verlassen und wieder 
betreten = Rücksetzen der Spülstoppzeit

 ■ Ein-Aus Symbol blinkt und Gerät lässt sich nicht einschalten  
Reinigungsstopp ist aktiv ➞ Reinigungsstoppzeit abwarten 
oder Reinigungsstopp mittels Nahreflex deaktivieren

 ■ Gerät schaltet in regelmäßigen Abständen ein und aus 
Hygienespülung ist aktiviert
➞ Hygienespülung deaktivieren (siehe Einstellungen S. 145)

 ■ Beschreibung „Warmlauffunktion“ 
Wird die Dusche aktiviert, bleibt der Wasserfluss für die ersten 30 s 
aufrecht, auch wenn der Benutzer den Infrarotbereich verlässt

 ■ Thermische Desinfektion funktioniert nicht oder nicht richtig
 1. Prüfen ob die Magnetventile richtig an die Elektronik ange-
    schlossen sind (Warmwasserventil, Kaltwasserventil und  
    Bypassventil dürfen nicht vertauscht sein)
 2. Verkabelung vom Schlüsselschalter kontrollieren
 3. Verkabelung der Elektronikmodule (Busschleife)

Netzbetrieb Allgemeine Hinweise 

Tipps für die Fehlersuche
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Anschlusselemente und Einstellungen

1  2  3   4  5  6

ON
OFF

A  Reichweiten-Regler 
  (30 - 70 cm einstellbar)
B  Zeit-Regler
  (10 s - 10 min einstellbar)
C  Intervall-Regler für Hygienespülung
  (3 - 48 h einstellbar)
D  Dip-Schalter zum Einstellen der 
  Programme und Funktionen1  2  3   4  5  6

ON
OFF

A B C

D

Programm-Aktivierung - Dip-Schalter 1 und 2:

Programm Dip 1 Dip 2

Halb-Automatik 1) OFF ON

Voll-Automatik ON ON

Manuell OFF OFF

Funktions-Aktivierung - Dip-Schalter 3 - 6:

Dip-Schalter Funktion

3 Nachlaufzeit  ON = 5 s / OFF 1) = 2 s

4 Warmlauffunktion 1)

5 Reinigungsstopp 1)

6 Hygienespülung

Dip-Schalter:

Verdrahtungsschema:

1) Programm oder Funktionen bereits werksseitig voreingestellt.

12V~ 12V~ 12V~ 12V~

Armatur 1 Armatur 2 Armatur 3 Armatur n

Elektro-Verteilerdose

ws

rt rt rt

ws ws wsbn bn bn

Verbindungskabel von Armatur
zu E-Dose 3 m (im Lieferumfang 
bei Armatur enthalten)

gn ge w
s

bn rt gn ge w
s

bn rt gn ge w
s

bn rt gn ge w
s

bn rt

Farbkennzeichnung:

bn braun
ge  gelb
gn  grün
rt  rot
ws weiß



Serviceanleitung

 OCEAN S6
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Funktionsbeschreibung

30-70 cm

Benutzererkennung 
Der Benutzer tritt vor die Dusche 
und wird von der Armatur er-
kannt. Das Leuchtsymbol beginnt 
langsam zu pulsieren. 

Touch-Tronic-Taste
Antippen innerhalb des  
ON/OFF Symbols schaltet  
die Dusche ein.

Touch-Tronic-Taste
Antippen innerhalb des  
ON/OFF Symbols schaltet  
die Dusche ab.

Automatik
Dusche stoppt nach Ablauf der 
Nachlaufzeit wenn der Benutzer 
den Ansprechbereich verlässt oder 
nach Ablauf der Sicherheitsspül-
stopp-Zeit.

Thermostatwelle auf linken An- 
schlag drehen, dann nach rechts 
bis Pfeil nach oben zeigt. = 38 °C

Sicherungsschraube unten rechts 
lösen (SW 2).

Frontplatte an die Wand drücken,
nach rechts drehen und  
abnehmen (Bajonettverschluss).

Bei Neu- oder Wiedermontage der 
Frontplatte ist darauf zu achten, 
dass der Thermostatgriff auf 38 °C 
eingestellt ist.

Grundeinstellung Thermostat 38 °C

Frontplatte abnehmen bzw. tauschen
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Frontplatte abnehmen (wie auf 
der vorigen Seite beschrieben). 
Elektronikmodul abschrauben.

Frontplatte abnehmen (wie auf 
der vorigen Seite beschrieben). 
Elektronikmodul abschrauben.

Alle Kabelverbindungen lösen.

Alle Kabelverbindungen lösen.

Neues Modul anschließen,  
einbauen und festschrauben.  
Ggf. Einstellungen am Dip-Schalter 
vornehmen.

Vorabsperrungen schließen.

Vorabsperrungen wieder öffnen.

Danach ist das Gerät in umge-
kehrter Reihenfolge wieder zu 
montieren.

Frontplatte wieder montieren.

Magnetventile tauschen.

Elektronikmodul tauschen

Magnetventile tauschen

 ■ Zulässige Reinigungsmittel und Reinigungsmethoden 
Zur Reinigung der Steuerung bzw. Glasfront ist ein feuchtes,  
weiches Tuch zu verwenden. Bei starker Verschmutzung kann  
auch ein handelsüblicher Glasreiniger verwendet werden.  
Eine Reinigung mit Sprüh- und Strahlwasser bzw. mit Hochdruck- 
oder Dampfreiniger ist unzulässig und kann zu einer Beschädi-
gung des Gerätes führen. Ebenso sollten keine Scheuermittel und 
Kratzschwämme verwendet werden. 

 ■ Wassertropfen, Kondenswasser oder Verunreinigungen  
im Sensorbereich 
Wassertropfen, Kondenswasser und andere Verunreinigungen  
im Sensorbereich können zu einer Fehlfunktion der Duschear- 
matur führen. 

Reinigungshinweise




